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STADT ZOSSEN     BESCHLUSS-NR. 067/18 
 
VORLAGE       öffentlich 
 
von: Bauamt  
 
Bürgermeister Rechts- und 

Personalamt 
Kämmerei Bauamt Wirtschafts-

förderung 
Ordnungsamt 

 
 

     

 
für 
 
Beratungsfolge:  
Gremium Datum Sitzung Zuständigkeit Abstimmung 

( J / N / E ) 
TOP 

Ortsbeirat Wünsdorf  Anhörung und 
Stellungnahme 

 Ö 

Ausschuss für Bau, Bauleitplanung 
und Wirtschaftsförderung der Stadt 
Zossen 

16.01.2019 Beratung und 
Empfehlung 

 Ö 

Stadtverordnetenversammlung der 
Stadt Zossen 

23.01.2019 Entscheidung  Ö 

 
 
Betreff: 
 
Bahnquerung Wünsdorf 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Zossen beschließt: 
 

1. Die Verwaltung beauftragt ein Planungsbüro mit der Gestaltung des Bahnhofsvorplatzes. Auf 
dem Platz vor dem Bahnhof Wünsdorf (westlich der Bahn) sollen P+R-Möglichkeiten geschaf-
fen werden.  

 
und  
 

2. Die Verwaltung beauftragt ein Planungsbüro mit der Planung zum Ausbau der Friedenstraße 
zwischen der Straßenüberführung und dem Anschluss an die Mellenseestraße.  

 
 
Mitwirkungsverbot gem. § 22 BbgKVerf 
 
X besteht nicht  besteht für 
 
 
 
Bestätigung nach Beschlussfassung 
 
 
Bürgermeisterin 

Bestätigung nach Beschlussfassung 
 
 
Vors. d. Stadtverordnetenversammlung 
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Begründung: 
 
1. Aufgrund der Lage der Rampen des Personentunnels auf der Westseite der Gleise ist es sinnvoll 

auf diesem Platz P+R-Möglichkeiten herzustellen, um die Wege zur Personenunterführung (PU) 
sowie zu den Gleisen gering zu halten.  

 
2. Da sich das Verkehrsaufkommen durch den Wegfall des Bahnüberganges Wünsdorf auf der Frie-

densstraße erhöhen wird, ist es notwendig, diese entsprechend auszubauen. Die Ausbaubreite 
sollte sich an der Straßenbreite der Straßenüberführung orientieren.  

 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 

 Ja X Nein   
  
Gesamtkosten: 
 

 

Deckung im Haushalt: Ja  Nein   
 
Finanzierung: 

 

Finanzierung aus der Haushalts-
stelle: 
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